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System 21 Style - die integrierte
Softwarelösung für die
Bekleidungs- und Schuhindustrie
System 21 Style, das auf der CeBIT'96 von JBA Ratioplan vorgestellt
wurde, ist eine voll integrierte und bereichsübergreifende Client-Ser-
ver-Lösung. Sie wurde speziell auf die Anforderungen der Beklei-
dungs- und Schuhindustrie zugeschnitten.

Die Software unterstützt die Bereiche

Auftragsannahme, Beschaffung, Produk-
tion und Qualitätssicherung. Weiterhin ist
die Ausgabe von Produktionsberichten
und die Erzeugung verschiedenster
Kennzahlen bis hin zum Rechnungswe-
sen und Controlling integriert. Das Sy-
stem ist unter AS/400 und UNIX lauf-

fähig. In der UNIX-Version läuft sie auf
der RS/6000 unter AIX und nutzt die

Oracle-Datenbank.

Funktional aufgebautes Gesamt-
konzept
Durch das funktional aufgebaute Ge-

samtkonzept sind beispielsweise Artikel
über die Kriterien Artikelnummer, Farbe,
Grösse und auch wahlweise Cup oder

Längenvariante darstellbar. Bei Ände-

rungen sorgt ein Generator automatisch
dafür, dass diese über alle Varianten hin-

weg berücksichtigt werden. Im Vertrieb
und Einkauf stehen dem Anwender be-
kannte Kommunikationsmittel wie Fax
und EDI zur Verfügung. Im Einkauf
können farbneutrale Rohaufträge aufge-
geben werden, die erst bei einem später
bekannten Bedarf den einzelnen Farben

zugeordnet werden müssen.

Material- und Kapazitätsplanung
Darüber hinaus bietet Style speziell im
Bereich der Materialbedarfsplanung
unterschiedliche Verfahren an, die so-
wohl für Saisonartikel als auch für
Standardartikel eine optimale Planung
gewährleisten. Dazu gehören unter an-
derem ausgefeilte Prognose- sowie si-
multane Material- und Kapazitätspia-
nungsverfahren. Logistische Abwick-
lungen wie beispielsweise Dreiecksge-
Schäfte, Veredlerketten und Nähwerke,
interne und externe, können zentral ge-
plant und gesteuert werden.
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Lagerwirtschaft
Wie alle Module wurde auch das La-

gerwesen in Zusammenarbeit mit Pilot-
anwendern an die spezifischen Forde-

rungen der Branche angepasst. So kann
der Lagerbestand von Rohmaterial dif-
ferenziert nach Farbpartien oder einzel-
nen Ballen geführt werden.

Alle technischen Informationen wer-

den im Rahmen der Kundenbetreuung
über das Modul Service-Management
abgewickelt.

Objektorientierte Software
Das objektorientierte System wurde
durch das bei JBA konzipierte Ent-
wicklungstool Guidelines erstellt. Es

unterstützt Host-, Client-Server- sowie
zukünftig verteilte Anwendungen.
Durch die Nutzung eines Message Lay-
er können derzeitige und objektorien-
tierte Programme parallel genutzt wer-
den. Den Unternehmen der Beklei-
dungs- und Schuhindustrie eröffnet die-
se Strategie die Möglichkeit, bereits
heute einzusteigen, um so auf dem in-
vestitionssicheren Weg in die Objekt-
Orientierung zu gelangen.

Graphische Benutzeroberfläche
Der Anwender von System 21 arbeitet
heute mit einer vollständig graphischen
Oberfläche, wobei die Bildschirminhal-
te durch Customizing-Funktionen indi-
viduell modifiziert werden können.
Durch die Auslagerung der Menüsteue-

rungen lassen sich alle PC-basierenden
Client- und Officeanwendungen ein-
fach integrieren. Der Anteil an Client-
Server-Modulen wächst kontinuierlich,
wobei dialogintensive Anwendungen,
wie das Management-Informations-
und Management-Unterstütztungs-Sy-
stem (MIS und MUS), vorrangig in die

neue Technologie umgesetzt werden.
Weitere Informationen:
/RA /nteman'ona/ RahopZan Gm7>/7,

Ator-P/nncL-SYrasse 77, D-78052
VzZZ/ngen, 7eZ./ 0049 7727 947-0,
Tax: 0049 7727 947-789

Die JBA-Gruppe
Die JBA-Gruppe entwickelt und vertreibt unternehmensweite Softwarelösun-

gen und ist an der Londoner Börse notiert.

Beschäftigte: 1600 Mitarbeiter
Kunden: 4000

Gründung: Alan Vickery, Chairman

Kevin Jones, technischer Direktor
Organisation: 31 Tochtergesellschaften

40 Vertriebspartner in 44 Ländern auf allen Kontinenten
Grösste Tochter- JBA International Ratioplan GmbH, Sitz: Villingen,
gesellschaft: verantwortlich für Marketing, Vertrieb und Support im

gesamten Kontinentaleuropa
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